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Hintergrund
In den le t zten z wei Jahrze h n ten ha t si ch der
ö f fe n t l i che Nahve r kehr in China rasch entwi cke l t.
660 S t ä d te ve rf ü gen über öffe n t l i che Ve r ke h rs-
s ysteme und Be f ö rd e r ungs d i e nste, die überwi e-
gend Gro ß ra u m busse eins e t zen und etwa 20%
a ller Fa h rten abdecken. Die Za hl der öffe n t l i ch e n
Ve r ke h rs m i t te l ist z wischen 19 85 und 2003 vo n
45 .000 auf 245 .000 gest i egen, und das Fa h rgast-
a u f kommen liegt bei über 388 Mill ia rden Fa h rte n
p ro Jahr. Man sch ä t zt, dass eine Fa h rt m i tö f fe n t-
l i chen Ve r ke h rs m i t teln im Du rch sch n i t t fast d o p-
p e l t so la ng da u e rt (50 Minuten) wie mit je d e m
a n d e ren Ve r ke h rst r ä ger (20 – 30 Minuten). Dabei
ü b e r rasch t es n i cht, dass die Za hl der Bus fa h r-
g ä ste zu r ü ckgega ngen ist, we il d i e je n i gen, die es

si ch le isten ko n n ten, auf M o to r r ä d e r, Pkws, Ta xis
oder Fahrräder umgest i egen sind. Alle rd i ngs si n d
a ngesi ch t s der zunehmenden S tad tb e v ö l ke r ung
und der sch n e ll ste i genden Za hl p r i va ter Pkws
Ve r ke h rssta us zu einem we i t ve r b re i te ten Pro-
blem für vi e le S tad tb e wohner ge wo rden, so dass
die schwi e r i ge Frage na ch der Nach ha l t i g ke i td es
Ve r ke h rs a u fge wo rfen wu rd e .
Busse werden in den meisten Städten die wich-
t i gste S t ü t ze der öffe n t l i chen Ve r ke h rss yste m e
bleiben. We n ng le i ch die U-Bahn ein na ch ha l t i-
ges Verkehrsmittel ist und bereitsin mehr als 20
S t ä d ten ein Me t ros ystem geba u t oder ge pla n t
wi rd, musste der ch i n esische S ta a t s ra t a lle
neuen U-Ba h n - P ro je k te einfrieren, da sie ange-
si ch t s der erfo rd e r l i chen Ka p i ta l kosten in Höhe
von mehr al s CNY5 Mrd. (USD 0,6 Mrd.) für Ent-
wicklungsstädte einfach zu teuer sind. Selbst ein
Stadtbahnsystem kann je Kilometer bis zu zehn-
mal mehr kosten als ein BRT-System.

Die Busspuren von Kunming 
Kun m i ng ist die Hauptstad t der Provi nz Yü n na n
im S ü d westen Chinas und liegt a u f dem Hoch pla-
teau von Yü n nan. Kun m i ng war die erste S tad t
C h i nas, die ein BRT- Ko nze p t ve rfolgte und 1999
eine ge t re n n te Busspur in Mitte llage ba u te, so
dass si ch die Ve r ke h rssi tuation im Innenstad tb e-
zi r k ve r b ess e rte. Die S tad te n t wi ckl ungs- und Ve r-
ke h rsi n i t ia t i ve von Kun m i ng entstand in Ko o p e ra-

Im ersten Gesetz Chinas zur Straßenverkehrssicherheit wurde das zu
errichtende Busspursystem definiert, und das Ministerium fürBauwe-
sen (MFB) entwickelte eine Politikfür dasganze Land, die darauf aus-
gerichtetist, den öffentlichen Verkehrzu einem vorrangigen Anliegen
u nd z u r v orh e rr sch e nden Form des st ä d t i schen Pe r so ne nve rke h r s z u
machen. Zudem wurde empfohlen, in Groß- und Mittelstädten Mass-
R a p i d -Tra nsi t-Sy steme (MRT) auf der G ru nd l age von Sch nell busse n
(BRT) aufzubauen. Einige BRT-Projekte wie etwa die Kunming-Busspu-
ren, die Nord -S ü d - Mi tt el a ch sl i n ie von Pe k i ng und der B RT- Plan v o n
Chongqing wurden zu dem Zweck geplant und realisiert, die Verkehrs-
belastung zu lindern und die Entwicklung eines nachhaltigen Verkehrs
in China zu fördern.
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t ion mit der S tad t Z ü r i ch un d
wu rde von der S chwe i zer Be h ö rd e
für Entwi ckl ung und Ko o p e ra t i o n
un te rst ü t zt. Zi e l d i eser Initia t i ve
war eine na ch ha l t i ge Entwi ckl ung
s owie eine effizi e n te und moderne
Ve r ke h rsp ol i t i k .
Die 5 km la ngen Be i j i ng- Road - Bus-
spu ren erst re cken si ch vom Ba h n-
h o f über den Nord ba h n h o f bis h i n
zum Expo Ga rden (ins gesa m t
17 km) und we rden von drei Re is e-
buslinien sowie 21 we i te ren S eg-
m e n tbuslinien bedient. Die 17 Bus-
ha l teste llen sind 65 Me ter la ng un d
3 ,5 Me ter bre i t. Zwei we i te re Bus-
spu ren an der Re n m i n -S t raße un d
der Jinbi -S t raße sind je we ils 9,9 km
bz w. 4,38 km la ng. Bei den meiste n
m Einsa t z b e f i n d l i chen Buss e n

ha n d e l t es si ch um S ta n da rd m o d e l-
e mit einer Länge von 10 bis 12 m. 

Die S tad tve rwa l tung von Kun m i ng
hatCNY 54,04 Mio. (USD 6,5 Mio.)
n Te ch n i k und Be t r i eb von Bus-

spu ren invest i e rt. Darin sind Kos-
ten in Höhe von CNY 1 5 ,94 Mio.
(USD 1,92 Mio.) für verkehrstechni-
sche Anlagen und CNY 38,10 Mio.
(USD 4,6 Mio.)  für S t ra ß e n-
sa n i e r ungsa r b e i ten entha l te n .
H i nzu kommen die Kosten für die
Anschaffung von 300 Bussen.
Du rch die Einrich tung von Busspu-
ren ist die Be f ö rd e r ungs ka pa zi t ä t
der öffe n t l i chen Busse bere i t s u m
46% gest i egen und der Autove r-
kehr um 20% zu r ü ckgega ngen. De r
Ve r ke h rsa n te il der Busse ist vo n
6% auf 13% gest i egen, wobei ein
b ea ch t l i cher Te il d i es es Zuwa ch s es
a u f U m ste i ger von Fahrrädern un d
we n i ger von moto r isi e rten Fa h r-
ze u gen zu r ü ck zu f ü h ren ist. Du rch
die Busspu ren ist der Kra ft sto f fve r-
b ra u ch der Busse um 7,9 Lite r /
100 km zu r ü ckgega ngen. Heute
we rden st ü n d l i ch 7.500 Fa h rg ä ste
b e f ö rd e rt, während es vor dem Ba u
der Busspu ren nur 1.500 pro Fa h rt-
r i ch tung und S tunde wa re n .
Die Busbetriebsdaten zeigen, dass
w ä h rend der Hauptve r ke h rsze i te n
die durch sch n i t t l i che Re is ege-
schwi n d i g ke i t der Busse auf d e n
B usspu ren  von 9,6 km/h auf
15,2 km/h gest i egen ist und die
Wa rte ze i ten an den Bus ha l teste l-
en um 59% zu r ü ckgega ngen si n d

(die durch sch n i t t l i che Wa rte ze i t
beträgt 23 Sekunden).

Die Nord-Süd-Mittelachslinie von
eking
Pe ki ng ist die S tad t m i t der höch-
sten Ve r ke h rsb e lastung in China .
Die Za hl der zu ge lassenen Kra ft-
fa h rze u ge liegt bei über 2 Mill i o-
nen (da r un ter 1,28 Mio. Pkw). Auf
e i n i gen S t raßen der Hauptstad t
betrug die durch sch n i t t l i che Fa h r-
geschwi n d i g ke i t im Jahr 2003 nur
12km/h. 1996 wa ren es dagege n
n o ch 20km/h und 1994 soga r

n o ch 45km/h. Mehr als 40% der
S tad tb e wohner benötigen für die
Fahrt zur Arbeit über eine Stunde,
und 87% der S t ra ß e na bsch n i t te
sind ständig überlaste t. Mit B l i ck
aufdie Olympischen Sommerspie-
le 2008 stellt das Problem der Ver-
ke h rssta us für Pe ki ng daher eine
große Herausforderung dar.
Die Lösung beste h t na t ü r l i ch in der
E n t wi ckl ung von MRT-Systemen. 
So sind etwa S ch i e n e ns ysteme 
m i t einer Gesa m t l ä nge von 600 
km ge plant,  und zudem soll
bis 2008 ein 200 km la nges Bus-
n e t z fe rt i ggeste ll t sein, das das
U - Ba h ns ystem mit den ol y m p isch e n
Sp i e lst ä t ten ve r bi n d e t. Zu rze i t wi rd
die erste ge t re n n t ge f ü h rte Busspu r
in Mitte llage vom Yo ng d i ng m e n -To r
na ch De ma z h u a ng geba u t. Sie soll
im De zember 2004 eröffn e t we rd e n ,
wi rd 15,8 km la ng sein und über 20
H a l teste llen ve rf ü gen. Die Ka p i ta l-
kosten für diese Nord -S ü d - M i t te l-
a ch slinie bela u fen si ch auf C N Y
2,48 Mrd. (USD 0,3 Mrd.) je Kil o m e-
te r, während die Gesa m t ka p i ta l kos-
ten na ch Aussage des Ve r ke h rs-
un te r n e h m e ns Pe ki ng bei CNY
3 9, 215 Mio. (USD 4,7 Mio.) liege n
we rd e n .
Wenn das BRT-Konzeptals realisti-
sche MRT-Option betra ch te t we r-
den soll, dann muss man es a u f
d e rs e lben Grun d lage  wi e die
anderen Verkehrsträger beur teilen
und Widerstände in der Politik und
in der Öffentlichkeitso schnell wie
möglich ausräumen. 
Die BRT-Linie von Peking wird von
einer ko nzessi o n i e rten Ges e ll-
scha ft b e t r i eben we rden, die si ch
a us dem Ve r ke h rsun te r n e h m e n
Pe ki ng sowie vier we i te ren Inve-
sto ren (einer kann aus H o ng ko ng
sein) zusammensetzt. Das System,
für das 200 Gele n kbusse (18 m)
b este ll t wu rden, wi rd Me r k ma le

a u fwe isen, die für den Ba h nve r-
kehr cha ra k te r ist isch sind, da r un-
ter Einheitsta r i fe, Pre pa i d -T i cke t s
an d en B us ha l teste l len sowi e
Intelligente Verkehrssysteme (ITS).
In Pe ki ng we rden drei BRT-S ta n-
da rdlinien entstehen, auf d e n e n
die Busse eine durch sch n i t t l i ch e
Re is egeschwi n d i g ke i t von 20 - 25
km/h erre i chen, sowie eine Linie
m i t we n i ger häufigen Halts, bei der
die Du rch sch n i t t s geschwi n d i g ke i t
bei 25 – 30 km/h liegen wi rd, un d
eine Expresslinie auf der die Fa h r-
ze u ge 35 km/h erre i chen soll te n .

Der BRT-Plan von Chongqing 
C h o ngq i ng ist die vi e rtg r ö ß te
Me t ro p ole Chinas und liegt a m
Zusa m m e n f l uss von Ya ngt ze un d
J ia l i ng. Vor ku rzem ha t die S tad t
gemeinsam mit Curitiba (Brasilien)
ein Protokoll über die Kooperation
im Be re i ch des ö f fe n t l i chen Ve r-
kehrs unterzeichnet.
Für das Stadtzentrum ist ein 15 km
langes BRT-Projekt geplant, das in
z wei Phasen umges e t zt we rd e n
s oll . Die erste Phase beinha l te t
einen una b h ä ng i gen Bus fa h rweg
in beiden Rich tungen auf e i n e r
s e ch sspu r i gen S t raße (12 k m; 
3 Spu ren je Rich tung), der mit
Fa h r ba h n te ilern ve rsehen ist. Die
zweite Phase sieht einen Busfahr-
weg auf einer vierspurigen Haupt-
ve r ke h rsst raße (3 km) mit M isch-
ve r kehr vo r, die mit sp e zi e lle n
S ch ildern und S t ra ß e n ma r ki e r un-
gen für Busse aus gesta t te t ist.
Diese BRT-Linie wird das Geschäft-
szentrum (Jiefangbei), das Hi-Tech-
E n t wi ckl ungs gebi e t ( S h iq ia o pu )
und das Universitätsviertelmitein-
ander verbinden (Shapingba).
Zu rze i tn u t zen 56 Buslinien und 658
Busse diesen Korridor (BRT- L i n i e ) .
Die Ka pa zi t ä tl i egt bei 133 .858 Fa h r-
ten pro Tag und bei 8.366 Fa h rten je
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R i ch tung während der Hauptve r-
ke h rsze i ten. Die vo r handenen ko n-
ve n t i o n e llen Busse we rden ge t re n n t
zu Expressbussen und Zu b r i nge r-
bussen umfun k t i o n i e rt, und die
B RT-Linie wi rd zum Hauptko r r i d o r
d es N a hve r ke h rss yste m s we rden. 
19 Bus ha l teste llen am S t ra ß e n ra n d
we rden geschl ossen. Die Fa h rg ä ste
e n t r i ch ten ihr Fa h rge ld beim Be t re-
ten der Fu ß g ä nge r ü b e r- oder -un te r-
f ü h r ungen, die zur Halteste lle füh-
ren, so dass si ch die Ein- un d
A usst i egsze i ten ve r k ü rzen. Neb e n
dem Bau von fünf neuen Umste i ge-
ha l teste llen we rden neun vo r ha n d e-
ne Fu ß g ä nge r ü b e rf ü h r ungen un d
Busbu ch ten umgeba u t.
Die BRT-Linie von Chongq i ng soll
zun ä ch st m i t 76 Gele n kbussen 
(18 m) betrieben werden, darunter
z wei Pro totypen eines N i e d e rf l u r-
G e le n kbuss es m i t H yb r i da n t r i eb.
Dabei wi rd die durch sch n i t t l i ch e
Re is egeschwi n d i g ke i t von derze i t
17,05 km/h auf 25 km/h steigen.
D i ese BRT-Linie wi rd von einer
neuen Ko nzessi o ns ges e llscha ft
b e t r i eben, ge ma nagt und insta n d-
ge ha l ten we rden. Auch ITS -Te ch n o-
logien we rden zum Einsa t z ko m-
men, um S i g na la nlagen zu ste u e r n
und den Bussen Vo rfa h rt zu geb e n .
In den Gele n kbussen we rden noch
we i te re moderne Te ch n ologien wi e
zum Be isp i e l D o cki ng- G u i da n ce -
Systeme einges e t zt.
Die Be t r i ebs kosten we rden auf C N Y
1 ,5 45 (USD 0,186) je Fa h rt und die

Be f ö rd e r ungs ka pa zi t ä ta u f 1 02 .6 0 0
Fa h rg ä ste pro Tag  gesch ä t zt
( gegenüber derze i t 133 .000 Fa h r-
te n / Tag). Wi rt scha ft l i ch ke i t sun te r-
su ch ungen haben ge ze i gt, dass
si ch die Linie selbst f i na nzi e re n
kann. Bei einem Einheitsta r i f vo n
C N Y 2 ,0 (USD 0, 24) pro Fa h rt a u f
der BRT-Linie wären zu den Haupt-
ve r ke h rsze i ten pro Rich tung 6.0 0 0
Fa h rg ä ste oder an einem durch-
sch n i t t l i chen Arbeitstag 100.0 0 0
Fa h rg ä ste erfo rd e r l i ch, da m i t si ch
die Linie selbst t r ä gt.
Um diese Fa h rgast za hlen erre i ch e n
zu können, wi rd das B RT-Syste m
eine gute Re is egeschwi n d i g ke i t
bi e ten müssen und zudem wi rd es
n o t wendig sein, mehr vo r ha n d e n e
Buslinien zu Zu b r i ngerlinien umzu-
bauen. Aus gehend von den Ergeb-
n issen einer Test fa h rt kann ma n
da von aus gehen, dass die durch-
sch n i t t l i che Re is egeschwi n d i g ke i t
bei 23,4 km/h liegen wi rd .

Schlussfolgerungen
Es wu rde festgeste llt, dass ein BRT-
System ein eb e nso effizi e n ter Ve r-
ke h rst r ä ger wie ein S tad tba h ns ys-
tem ist, im Ve rg le i ch aber nur ein
Ze h n te l der Ka p i ta l kosten ve r u r-
sa ch t. Die Integ ration eines B RT-
Syste m s in ein vo r ha n d e n es
S t ra ß e n n e t z bi rgt za hl re i ch e
S chwi e r i g ke i ten. Wegen seiner Fle-
xi bil i t ä t und wegen der Möglich ke i t ,
es na ch und na ch einzu f ü h ren, ka n n
si ch ein sol ch es System aber den in
einer S tad th e r rschenden typisch e n
Zw ä ngen besser anpassen als e i n e
S tad tbahn. Diese Flexi bil i t ä t mag
a u ch das b re i te Inte resse an BRT-
Systemen in China erkl ä re n .
Als A n t wo rt a u f die Zunahme der
Ve r ke h rssta us, der Umwe l tb e las-
tung und der Ausu fe r ung der 
Ba ll ungsräume setzen Planer un d
E n t sch e i d ungst r ä ger in den Ko m-
m una l ve rwa l tungen und Nahve r-
ke h rsb e h ö rden auf eine Entwi ck-
l ung, die si ch am öffe n t l i ch e n
N a hve r kehr und dabei insb es o n d e-
re an koste nwi r ksamen Lösunge n
o r i e n t i e rt. BRT-Systeme le i ten eine
neue Ära für eine pre is g ü nst i ge ,
q u a l i ta t i vh o chwe rt i ge und na ch ha l-
t i ge Entwi ckl ung im Nahve r kehr ein. 
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Immer mehr Städte in China nehmen am BRT-Pro-
g ramm te il. S cha ng hai und das Wo r ld Res o u rces
I nst i tu te (WRI) sind eine Pa rtn e rscha ft für einen
na ch ha l t i gen Ve r kehr eingega ngen, deren Zi e l
darin besteht, eine öffe n t l i ch - p r i va te Pa rtn e r-
schaft für die Entwicklung eines flexiblen integrier-
ten Verkehrssystems zu gründen. Zu den nächsten
A u fgaben ge h ö ren die Du rch f ü h r ung eine Vo rstu-
die für ein BRT-System und die Entwi ckl ung einer
Reihe von Ve r ke h rsi n d i ka to ren, die es der S tad t
erlauben werden, ihr Wachstum effizient und wirk-
sam zu managen.
Ya ngzhou und Cha ngzhou nehmen am Eco Ci t y
P la n n i ng & Ma nage m e n t P ro g ramme te il, das vo n
den Ko m m una l ve rwa l tungen der beiden S t ä d te
und der De u t schen Ges e llscha ft für Te ch n isch e
Zusa m m e na r b e i t ( GTZ) durchge f ü h rt wi rd. Die
Ba n d b re i te der Ve r ke h rsoptionen prägt die Zu kun ft
einer S tad t und soll te eine Reihe von Be f ö rd e-
r ungsa l te r na t i ven umfassen, da r un ter auch öffe n t-
l i che Ve r ke h rss ysteme. In beiden S t ä d ten we rd e n
B RT-Systeme, die si ch durch ihre Wi rt scha ft l i ch ke i t
und Spa rsa m ke i ta usze i chnen, einge f ü h rt.
Xian, Chengdu, T ianjin, Wu han, Xiamen, S h e ngy-
ang, Suzhou und weitere Städte untersuchen zur-
ze i t die Möglich keit, ein BRT-System in ihr S t ra-
ß e n n e t z zu integ r i e ren. Da einige S t ä d te bere i t s
entsprechende Studien für die Regierung vorberei-
te t haben, ist es wa h rsch e i nl i ch, dass wir in den
kommenden Jahren beoba ch ten können, wie in
manchen von ihnen BRT-Linien eingerichtet und in
Betrieb genommen werden.
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